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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 20«.
Dilist.,«, de,l 9. September 1K73.

PrnfUllM!,^!^'.
Die nächsten Lehrbefähignngsprüjungen jür

gemeine Volks- und Bürgerschulen werden in,
^mne der hohen Ministcrialvcrordnllng vom 5>ten
^ftnl 1872 bei der hicrländiqen k. l . Prüfnna«
coulmission ^ ^ ' '

am l 0. O k t o b e r d. I .
"nd den daranf folgenden Tagen abgehalten werden.

Kandidaten nnd Candidatinnen, welche sich
du'ser Prüfung unterziehen wollen, haben ihre ge-
stempelten nnd vorschriftsmäßig instruierten schrift<
lachen Anmeldungen längstens

b i s ' i . O k t o b e r d. I .
l'n der Direction der k. f. Prüfungscommission
anzubringen llnd darin ausdrücklich' zu erklären,
°b sie sich der Prüfung für allgemeine Volks-
" " r Bürgerschulen, nnd im letzteren ssalle, für
welche Gruppe zu unterziehen gedenken.

9iach dem 1. Oktober einlaufende Gefuche kön-
ucn nicht inehr angenommen oder berücksichtig
werden. ' ' ' / "

Dein Gesuche ist beizulegen:
"<) eine kurze Darstellung der Lebensverhä'ltnisfe

und des Bildnnqsqanges;
'') das an einer Lehrerbildungsanstalt erworbene

Zeugnis der Reife; «
'̂) der Nachweis über eine mindestens zwcv

jährige Verwendung im praktischen Schul-
dienste, und zwar an einer öffentlichen Schnle
oder an einer mit dem Oeffentlichkeitsrechtc
ausgestatteten Privatfchnlc.

sck ^ ^ Ablcgung der Prüfung für Vürger-
<a)ulen ist eine Tare von zehn, für die Ablegnng

derselben für Volksschulen eine Taxe von fünf
Gulden, nnd zwar vor Beginn der Prüfung, bei
dcr Direction d̂ v Prnfungscomlmssion zu erlegen.

Die Kandidaten und Candwatinnen, welche
sich rechtzeitig gemeldet und ihr Gesuch nm Ziv
lassung zur Prüfung gehörig instlnicrt haben, wol-
len nicht erst eine besondere Verständigung oder
Zulassnngscrtlärung abwarten, sondern sich am
10. Oktober, nnd zwar nm 8 Uhr vormittags,
znm Beginne der schriftlichen Prüfung in den
hiefür bestimmten Räumlichkeiten der hiesigen k. k.
Lehrerbildungsanstalt einfinden.

Laibach, am 6. September 1873.
Direct ion der k. ll Prüsungocommisl^n

für nlll,. V o l k s - und Bürgerschule,,.

Naimund Pirkrr
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Kundmachung.
Das k. t. ^andtsphlamt bleibt we-

gen Vornahme der

Reinigung seiner Lmlitüten
am l 3 . , ^0 . , 17. und 18. Septem-
ber l . I . für den Verkehr der Par
teien geDlossen.

^aibach, am ». September 1873,
R. s;. L,mdl'5,',llsMml.
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Pl'stcxftcdientenstelle.
Die Postezvedientenstelle bei dem in Com-

lnenda S t . Peter bei Stein in Kram neu zu er-
richtenden k. k. Postamte, womit die Iahresbestal-
lung pr. 150 f l . und das jährliche Amtspauschale
pr. 40 f l . verbunden ist, ist gegen Leistung der
Caution pr. 200 f l . , welche entweder in barem,
in 5pcrz. Staatsschuldverschreibungen oder fidejusso-
risch sichergestellt werden lann, und gegen Dienft-
vertrag zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen (besuche unter Nachwei-
simg des Alters, Standes, der Schulbildung, des
sittlichen und moralischen Wohlverhaltens und der
Bermögensverhältnisse

b i n n e n d r e i Wochen
bei der k. k. Postdirection in Trieft einzubringen.

Trieft, am 3. September 1873.
K k. Postdireetion.

(408—" is Nr^TI?

Lehmstclie zu besetzen.
Die an der Volksschule in Haibowitz erle-

digte Lehrcrstelle mit slovenischer Unterrichtssprache
wird hiemit zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle wollen, ihre docu-
mentierten Gesuche

b i s l ängs tens 2 5 . S e p t e m b e r l. I .
bei dem gefertigten Bezirksschulrats überreichen.

K k. Bczirksschulrath Rudolfswerth, am 2ten
September 1873.


